
Endlich hört und versteht 
mich Jemand!  
Gelingende Kommunikation 
mit Kindern in Pflege- und 
Adoptivfamilien

FACHTAG 2024
Kinderrechte – Kinderschutz

Veranstaltungsort 
und Anreise

Jugendherberge Stuttgart International
Haußmannstraße 27, 70188  Stuttgart 
Telefon: 0711 / 664 74 70 
E-Mail: info@jugendherberge-stuttgart.de

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Ab Stuttgart-Hauptbahnhof mit der Stadtbahn-Linie U15 
(Fahrtrichtung: „Ruhbank; Fernsehturm“ bzw. „Heumaden“  
bis zur Haltestelle „Eugensplatz (Jugendherberge)“ 

Geokoordinaten:

Breitengrad: 48° 46‘ 49.79“ 
Längengrad: 9° 11‘ 27.02“

Lagesplanskizze:

A B P A

Tagungsbeitrag: 
Einzelperson 65 Euro I Paare 120 Euro  
Mitglieder ABPA:  
Einzelperson 40 Euro I Paare 70 Euro  

Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens 11.10.2024
verbindlich über unsere Website an: 
www.pflege-adoptivfamilien.de

Direkt zur Anmeldung mit QR Code  
oder Link: https://bit.ly/3hjS5LI

Die Anmeldung wird bestätigt.

Akademie und Beratungszentrum  
für Pflege- und Adoptivfamilien und  
Fachkräfte Baden-Württemberg e.V.
Böblinger Straße 156, 70199 Stuttgart                             
Telefon: 	 0711 / 664 57 93 
Telefax: 	 0711 / 284 55 57 
E-Mail: 	 info@pflege-adoptivfamilien.de            

Der Fachtag wird in Kooperation mit dem Ministerium für  
Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 
durchgeführt und finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag 
von Baden-Württemberg beschlossen hat.

17. Oktober 2024
Jugendherberge Stuttgart
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Gelingende Kommunikation 
mit Kindern in Pflege- und 
Adoptivfamilien

Kinder, die in Pflege- und Adoptivfamilien leben, sind in 
besonderer Weise herausgefordert „Rede und Antwort“ zu 
stehen – sei es bei Umgangskontakten, Gerichtsverfahren oder 
Schulgesprächen. Speziell bei Pflegekindern kommen zudem 
regelmäßige Hilfeplangespräche sowie vielfach auch monatli-
che Kontakte mit dem Vormund dazu.  Oftmals erwarten die 
Fachpersonen, dass sie auf ihre direkte Frage eine klare und 
eindeutige Antwort bekommen. Kann der junge Mensch so 
nicht kommunizieren, kommt es häufig zu Verständigungspro-
blemen.

Insbesondere junge Kinder und Kinder mit traumatischen 
Erfahrungen und/ oder anderen Beeinträchtigungen können 
ihre Anliegen und Bedürfnisse nicht immer ausreichend verbal 
mitteilen, sondern sie artikulieren sich primär nonverbal. 
Der Kontakt und/ oder das persönliche Gespräch mit diesen 
Kindern gestaltet sich daher anders. Reagiert ein junges Kind 
beispielsweise mit Bauchweh auf die Ankündigung eines 
Hausbesuchs oder verweigert ein Jugendlicher die Antwort auf 
(wiederholte) Fragen zu persönlichen Themen, dann teilen sie 
uns mit ihrem Verhalten etwas über ihre konkrete Befindlichkeit 
mit. Sich mit den verbalen und nonverbalen Äußerungen ausei-
nanderzusetzen und die dahinterliegenden Anliegen, Wünsche 
und Bedürfnisse des Kindes zu erfassen, ist eine wichtige 
Aufgabe für alle Beteiligten. 

Zielstellung des Fachtages ist es, Wege aufzuzeigen, wie es 
gelingen kann, in Verbindung bzw. einen guten Austausch mit 
dem Kind/ Jugendlichen zu kommen und auch mit komplexen 
und herausfordernden Kommunikationssituationen angemes-
sen, alters- und entwicklungsgerecht umgehen zu können. U.a. 
sollen folgende Themen aufgegriffen und diskutiert werden:

	� Was ist bei der Kommunikation mit Pflege-/ Adoptivkin-
dern zu beachten?

	� Wie funktioniert die nonverbale Kommunikation mit 
Kindern/ Jugendlichen?

	� Wie können die Beteiligten eine kindgerechte Haltung 
einnehmen und dem Kind glaubhaft vermitteln, dass es 
ernst genommen und beteiligt wird? 
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Programm

Der Fachtag wendet sich an Pflege- und Adoptiveltern, 
Fachkräfte der Jugendhilfe, Vormünder, Verfahrensbeistände, 
Umgangsbegleiter*innen, Lehrer*innen, Familienrichter*innen 
und bietet Gelegenheit zum interdisziplinären Austausch.  

09.30 Ankommen
10.00 Grußwort

Dr. Ute Leidig, MdL, Staatssekretärin im 
Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration Baden-Württemberg

Einführung ins Themenfeld  
Dr. Ulrike Bischof, ABPA

10.30 Mit Pflege- und Adoptivkindern in den  
Dialog kommen: Psychologische Grundlagen, 
die Anliegen und Bedürfnisse des Kindes  
zu erfassen und gut damit umzugehen  
Sabine Brunner, Marie-Meierhofer Institut für 
das Kind (MMI), Zürich

11.40 Pause
11.50 Kommunikation mit dem Kind im  

familiengerichtlichen Verfahren 
Dr. Rainer Balloff, Institut  
Gericht und Familie (IGF), Berlin 

13.00 Mittagspause
14.20 Kommunikation mit Kindern und  

Jugendlichen im Jugendhilfealltag –  
Erfahrungen aus der Praxis eines  
Pflegekinderdienstes 
Maike Stahl, Cornelia Kunzi,  
Pflegekinderdienst, Jugendamt  Ludwigsburg

15.30 Tagungsende

Moderation: Claudia Kobus


